
Bericht – Abschluss/Kursfahrt (Chemie) 
 
Am Dienstag, 7.7.09 sollte endlich die Abschlussklassenfahrt der Klassenfahrt der Klasse 10b1 und 
der halben 10am an die Cote- d`Azur beginnen. Die Vorfreude der Schüler und Lehrer machte nicht 
nur die Eltern, sondern auch Freunde und Verwandte leicht neidisch. 
 
Um 18 Uhr hatten sich alle betreffenden Schüler und Lehrer vor dem Haupteingang eingefunden. 
Nach einer  Verspätung auf Grund der polizeilichen 
Überprüfung des Busses sowie der Fahrer ging es endlich gen 
Süden.  
 
Nach einer langen, anstrengenden Fahrt kamen wir am 8.7 
gegen 15 Uhr im warmen Südfrankreich an. 
Wir verbrachten den ersten Tag damit, die Koffer auszupacken 
und uns in den Bungalows einzurichten. Manche kühlten sich 
danach im Pool ab, andere gingen in den Supermarkt um 
Einzukaufen bzw. nahmen ihr erstes Bad im Mittelmeer am 
nahe gelegegenen Strand- selbstverständlich unter Aufsicht. 
Wir waren in einer kleinen Gartenbungalowanlage in 
Meeresnähe untergebracht. 
 
Am zweiten Tag( Donnerstag) begann das straff organisierte Programm. 
Nach dem spartanischen Frühstück ging es um 9 Uhr mit dem Reisebus nach Nizza. 
Die sehr freundliche Reiseleiterin zeigte uns die Strandpromenade mit ihren vielen Hotels, ließ auch 
nicht den Klatsch und Tratsch um die Reichen und Schönen aus Vergangenheit und Gegenwart aus. 
Danach ging es weiter nach Monaco, wo uns u.a.Thronerbin Caroline begegnete ,anschließend nach 
Monte Carlos. Der Aquariumsbesuch in Monaco war auch für uns sehr interessant. 
Fasziniert  hörten wir unserer Reiseleiterin zu und sahen eine beeindruckende Kulisse. 
Ein anstrengender Tag ging somit vorbei. 
 

Am Freitag (dritter Tag) standen Grassein der Pronence und Antibes/Hafen 
auf dem Plan. 
Wir fuhren zu einer Parfümerie in Grasse. Wir erhielten interessante 
Informationen bei einer Führung und erweiterten unser Wissen über die 
Herstellung und den Verkauf von Parfüm, in dem wir selber welches herstellen 
durften und auch mit nach Hause nahmen  sowie 
anderes kaufen konnten. Wir bekamen auch eine 
Urkunde als Lehrling dieser Parfümerie( 
Parfümdiplom) von der „Nase“, der Meisterin für 
Duftkreationen unterschrieben.Wir beachteten 
alles aus dem Chemieunterricht, 
. 
von der Basisnote über die Herznote zur 

Kopfnote. 
Manche hatten den „Riecher“ raus und kreierten ein sehr gut riechendes Parfüm. 
Anschließend fuhren wir nach Antibes zurück zum Yachthafen. Manch einer von uns ließ sich vor 
seiner Traumyacht fotografieren. 
Der Abend wurde am Strand, Pool oder vor seinem Bungalow verbracht. 
 
 



Am Samstag hießen die Ziele Saint Tropez und Cannes. 
In Saint Tropez bestaunten wir den Luxusyachten im Hafen und besonders die Jungen waren von den 
internationalen Toprennwagen begeistert, denen man hier begegnen konnte. Immer fuhren wir am 
herrlichen Mittelmeer entlang auf der viel befahrenen Küstenstraße der Cote d`Azur. 
In Cannes konnten wir uns austoben und selbst die Stadt erkunden. 
Auch an diesem Abend feierten wir am Strand, zuvor gab es Gegrilltes in einem  Strandrestaurant 
direkt am Meer. 
Am Sonntag packten wir unsere Sachen, sprangen noch einmal in das warme Meer oder badeten im 
Pool. 
Um 18 Uhr ging es dann los Richtung Berlin. 
Die Fahrt war lang und anstrengend, die meisten schliefen 
im Bus. Noch einmal ging es auf der Küstenautobahn direkt 
am Mittelmeer vorbei mit dem herrlichen Blick auf die 
Hafenstadt Genua. 
 
Wir kamen am Montagnachmittag  in Berlin wieder an. 
Es wurde ausgeladen und es flossen auch ein paar Tränen, 
weil eine schöne Fahrt somit zu Ende ging. 
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